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ausländischen Familien mit Kindern zwar Plätze in Kindertageseinrichtungen nachgefragt werden, 
aber bislang in einem eher verhaltenen Umfang. Dieser Aspekt muss im Planungsprozess 
kontinuierlich beobachtet und bewertet werden, um möglichst frühzeitig auf geänderte Bedarfe 
reagieren zu können. 

3 Auswertung des Planjahres 2014/2015 

Im Landkreis Zwickau wurden im Planungsjahr 2014/2015 durchschnittlich 20.474 Kinder 
(2013/2014: 20.305; 2012/2013: 19.976; 2011/2012: 19.483; 2010/2011: 19.118; 2009/2010: 
18.731; 2008/2009: 18.196) in insgesamt 201 Kindertageseinrichtungen und in 62 
Kindertagespflegestellen mit Bedarfsplanzugehörigkeit betreut. Im Verhältnis zu den wohnhaften 
Kindern der Altersgruppe bis 10,5 Jahren entspricht dies einer Betreuungsquote von insgesamt 
76,9 % (2013/2014: 77,1 %; 2012/2013: 75,6 %, 2011/2012: 73,7 %; 2010/2011: 72,3 %; 
2009/2010: 71,3 %; 2008/2009: 67,6 %). Obwohl vermutet werden könnte, dass der Anstieg der 
Betreuungsquote in den letzten Jahren ausschließlich auf den Ausbau des Betreuungsangebotes 
für unter Dreijährige (2014/2015: 47,6 %, 2013/2014: 48,0 %; 2012/2013: 47,3 %; 2011/2012: 44,3 
%; 2010/2011: 41,1 %) zurückzuführen ist, vollzieht sich die Erhöhung annähernd im gleichen 
Umfang auch bei der Inanspruchnahme von Hortplätzen durch Kinder des Primarbereiches 
(2014/2015: 78,8 %; 2013/2014: 78,2 %; 2012/2013: 77,0 %; 2011/2012: 75,2 %; 2010/2011: 72,9 
%). 

In den 62 Kindertagespflegestellen mit Bedarfsplanzugehörigkeit (2013/2014: 69), die im 
Kindergarten- und Schuljahr 2014/2015 in den Städten und Gemeinden des Landkreises Zwickau 
tätig waren, wurden durchschnittlich 257 Kinder (2014/2013: 254) betreut, was gemessen an den 
wohnhaften Kindern im Alter unter drei Jahren zum Stichtag 30.06.2015 einer Betreuungsquote i. 
H. v. 3,4 % (2013/2014: 3,5 %) entspricht. In der klassischen institutionellen Kinderbetreuung lag 
die Betreuungsquote im Krippenbereich demnach bei durchschnittlich 44,1 % (2013/2014: 44,5 %).  

Im Kindergarten- und Schuljahr 2014/2015 konnten Eltern für die Betreuung ihrer Kinder einen 
Platz bei einer Kindertagespflegeperson in 18 (2013/14: 19) Städten und Gemeinden des 
Landeskreises Zwickau in Anspruch nehmen. Von den 62 bedarfsplanrelevanten 
Kindertagespflegepersonen boten im Landkreis Zwickau 40 ihre Dienstleistung in anderen 
geeigneten Räumlichkeiten, d. h. nicht im eigengenutzten Wohnraum an. Innerhalb des 
Bedarfsplanes gibt es eine männliche Kindertagespflegeperson. Darüber hinaus üben noch zwei 
weitere männliche Kindertagespflegepersonen außerhalb der Bedarfsplanung diese Tätigkeit aus. 

Die Übersicht auf der nächsten Seite zeigt die durchschnittlichen Betreuungsquoten, d. h. den 
Anteil der Kinder in Tageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen mit 
Bedarfsplanzugehörigkeit im Verhältnis zu den wohnhaften Kindern der jeweiligen Altersgruppen 
zum Stichtag 30.06.2015, aufgeschlüsselt auf die 33 Kommunen im Landkreis Zwickau. 
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Stadt/Gemeinde 
wohnhafte Kinder zum 30.06.2015 Betreuungsquote im Ø 2014/2015 (%) 

Gesamt 0 - 3 J. 3 - 6,5 J. 6,5-10,5 J. Gesamt Krippe Kiga Hort 

Bernsdorf 202 53 74 75 71,3 43,4 79,7 82,7

Callenberg 480 116 172 192 74,6 49,1 94,2 72,4

Crimmitschau 1.531 420 530 608 68,5 44,5 99,4 59,5 

Crinitzberg 166 48 52 66 134,3 72,9 138,5 175,8 

Dennheritz 116 36 40 40 56,0 61,1 107,5 0,0

Fraureuth 421 120 141 160 84,3 54,2 98,6 94,4 

Gersdorf 327 83 117 127 70,9 60,2 97,4 53,5

Glauchau 1.794 502 596 696 88,2 45,6 97,8 110,8 

Hartenstein 472 147 167 158 62,9 40,1 98,8 46,2 

Hartmannsdorf 145 38 49 58 109,7 76,3 138,8 106,9 

Hirschfeld 117 36 38 43 131,6 69,4 134,2 181,4

Hohenstein-Ernstthal 1.138 307 394 437 81,7 48,9 114,7 75,1 

Kirchberg 660 215 189 256 62,6 39,5 93,7 59,0

Langenbernsdorf 300 73 97 130 92,7 69,9 112,4 90,8 

Langenweißbach 254 74 92 88 64,6 39,2 85,9 63,6

Lichtenstein 872 223 316 333 93,7 46,2 100,6 118,9

Lichtentanne 551 148 175 228 72,4 46,6 101,1 67,1

Limbach-Oberfrohna 2.176 622 725 829 74,2 44,9 97,8 75,5 

Meerane 1.144 340 397 407 81,3 48,2 96,7 93,9 

Mülsen 1.006 297 319 390 72,7 39,7 100,6 74,9 

Neukirchen 323 70 110 143 91,0 67,1 101,8 94,4 

Niederfrohna 177 40 66 71 92,7 67,5 100,0 100,0

Oberlungwitz 479 130 170 179 83,3 53,1 97,1 92,2 

Oberwiera 88 28 32 28 71,6 50,0 100,0 60,7 

Reinsdorf 660 162 227 271 81,4 52,5 100,4 82,7

Remse 133 35 38 60 82,7 57,1 118,4 75,0

Schönberg 96 23 34 39 51,0 56,5 70,6 30,8

St. Egidien 296 82 110 104 75,7 41,5 96,4 80,8 

Waldenburg 359 88 146 125 76,3 60,2 87,7 74,4

Werdau 1.591 448 524 619 72,5 46,7 94,3 72,9 

Wildenfels 334 87 113 134 85,2 59,8 108,8 81,6

Wilkau-Haßlau 841 245 283 313 69,6 41,6 100,7 63,3 

Zwickau 7.372 2.235 2.452 2.685 73,8 46,9 99,1 73,1 

Landkreis Gesamt 26.627 7.581 8.956 10.090 76,9 47,5 99,6 78,8 
Quelle: Meldung der Einwohnerzahlen durch die Städte und Gemeinden zum Stichtag 30.06.2015 

3.1 Plätze für unter Dreijährige 

Für den Altersbereich der Kinder unter drei Jahren konnte durch die Kita-Planung für den 
Landkreis Zwickau 2014/2015 eine Betreuungsquote von durchschnittlich 47,5 % (2013/2014: 48,0 
%; 2012/2013: 47,3 %; 2011/2012: 44,3 %; 2010/2011: 41,1 %; 2009/2010: 39,9 %; 2008/2009: 
36,5 %) ermittelt werden. Im Vergleich zum Kindergarten- und Schuljahr 2013/2014 blieb diese 
erstmals wieder geringfügig unter dem Vorjahreswert zurück. Ursächlich hierfür ist die Anzahl der 
Kinder unter einem Jahr, die gegenüber dem Stichtag 30.06.2014 um 610 Kinder zugenommen 
hat. Diese werden bei der Ermittlung der Betreuungsquote zwar vollumfänglich berücksichtigt, 
nehmen jedoch nur in Einzelfällen einen Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrichtung oder 
Kindertagespflegestelle in Anspruch. 

Auf der Grundlage der Ergebnisse der amtlichen Kinder- und Jugendhilfestatistik – einer 
Vollerhebung aller Kindertageseinrichtungen (ca. 53.500) und aller Kindertagespflegepersonen 
(ca. 45.000) - haben im Vergleich zum Vorjahr elf Bundesländer ihre Betreuungsquote weiter 
verbessern können. Erstmals seit Beginn des Betreuungsausbaus bei der Altersgruppe der unter 
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3-jährigen Kinder blieb jedoch in fünf Bundesländern die Betreuungsquote unter dem 
Vorjahreswert zurück. In der Altersgruppe der unter Dreijährigen wurden zum o. g. Stichtag 
bundesweit 693.300 Kinder in einer Kindertageseinrichtung oder durch eine 
Kindertagespflegeperson betreut. Dies entspricht einem Anteil von 32,9 % an allen Kindern in 
dieser Altersgruppe (Betreuungsquote) und war um 0,6 Prozentpunkte höher als im März 2014. 
Während die Betreuungsquote der unter Dreijährigen in den westdeutschen Bundesländern mit 
einem Anteil von 28,2 % weiterhin vergleichsweise niedrig ist, war sie zum Stichtag 01.03.2015 in 
Ostdeutschland mit 51,9 % nahezu doppelt so hoch. Dabei zeigt Sachsen im Vergleich mit 
anderen ostdeutschen Bundesländern mit 50,6 % (2014: 49,9 %; 2013: 47,2 %; 2012: 46,4 %; 
2011: 44,1 %; 2010: 42,8 %; 2009: 40,1 %) weiterhin die niedrigste Betreuungsquote.  
Bei dieser Betrachtung muss jedoch berücksichtigt werden, dass der Rechtsanspruch in der 
Altersgruppe der unter Dreijährigen auf einen Betreuungsplatz in einigen Bundesländern bereits 
vor dem 01.08.2013 eingeführt wurde, zum Teil sogar ab einem früheren Kindesalter, als bis dato 
vom Bundesgesetzgeber im SGB VIII gefordert. So hat beispielsweise Sachsen-Anhalt mit 57,9 % 
erneut die höchste Betreuungsquote. Der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz ab der 
Geburt bzw. mit dem Ende der Mutterschutzfrist besteht in Sachsen-Anhalt seit Anfang der 90er 
Jahre, so dass hier bereits seit vielen Jahren ein sehr gutes Betreuungsangebot in diesem 
Altersbereich vorhanden ist und sich bei den Eltern etabliert hat. Und so ist es nicht verwunderlich, 
dass Sachsen-Anhalt den niedrigsten Zuwachs der Betreuungsquote der Kinder im Alter von unter 
drei Jahren zwischen 2008 und 2015 mit 5,8 Prozentpunkten aufweist. Auch in Thüringen, mit 
einer Betreuungsquote i. H. v. 52,3 %, bestand der Rechtsanspruch mit Vollendung des ersten 
Lebensjahres bereits vor dem Inkrafttreten des bundesweiten Rechtsanspruchs auf frühkindliche 
Förderung zum 1. August 2013. 

Nach dem Bericht „Kindertagesbetreuung regional 2015 – Ein Vergleich aller 402 Kreise in 
Deutschland“ der statistischen Ämter des Bundes und der Länder auf der Grundlage der 
Statistiken der Kindertagesbetreuung zum Erhebungsstichtag 01.03.2015 lag die Betreuungsquote 
im Landkreis Zwickau im Altersbereich der Kinder unter drei Jahren bei 48,7 % (2014: 49,0 %). Auf 
der Grundlage dieses Berichtes wiesen in dieser Altersgruppe in Ostdeutschland keine Stadt und 
kein Landkreis eine Betreuungsquote von weniger als 40 % auf. Von insgesamt 77 Städten und 
Landkreisen lag die Betreuungsquote nur noch in neun Kreisen (2014: 12; 2013: 22 Kreise) 
zwischen 44 % bis unter 50 % und in den übrigen 68 Kreisen bei 50 % und mehr. Insgesamt liegen 
die Betreuungsquoten in den Landkreisen und kreisfreien Städten in Brandenburg (56,8 %), 
Sachsen-Anhalt (57,9 %) und Mecklenburg-Vorpommern (56,0 %) flächendeckend bei mindestens 
50 %. In Sachsen (50,6 %) halten hingegen nur sieben der dreizehn Kreise eine Betreuungsquote 
über 50 % vor. Diese befinden sich im Umland der sächsischen Großstädte Leipzig und Dresden, 
die in den vergangenen Jahren ein ungebrochenes Bevölkerungswachstum verzeichnen konnten. 

Der Bericht der statistischen Ämter des Bundes und der Länder zeigt auch, dass sich die 
Inanspruchnahme von Betreuungsangeboten in den einzelnen Altersjahren sehr differenziert 
darstellt. So werden vor der Vollendung des ersten Lebensjahres bundesweit fast alle Kinder zu 
Hause betreut. Zum Erhebungsstichtag 01.03.2015 nahmen deutschlandweit nur ca. 2,6 % (2014: 
2,8 %; 2013: 2,7 %; 2012: 2,6 %) aller Kinder in dieser Altersgruppe ein Betreuungsangebot in 
Anspruch.10 Im Landkreis Zwickau sind zum o. g. Stichtag insgesamt 69 Kinder (2,6 %) unter 

10 Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Kinderbetreuung regional 2015, Seite 12 



15 

einem Jahr in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflegestellen betreut worden.11 In der 
Regel handelt es sich um Kinder, die sich zum Erhebungsstichtag in der Eingewöhnungszeit 
befanden und nur zu einem sehr geringen Anteil um Kinder in einer mehrmonatigen 
Regelbetreuung. Damit kommt der Planung eines entsprechenden Betreuungsangebotes für 
Kinder unter einem Jahr eine eher untergeordnete Bedeutung zu. 
Im Alter von einem bis unter zwei Jahren besuchte im Landkreis Zwickau mit 61,5 % zum Stichtag 
01.03.2015 (01.03.2014: 60,5 %; 01.03.2013: 57,6 %; 01.03.2012: 53,8 %; 01.03.2011: 49,9 %; 
01.03.2010: 44,3 %) mehr als jedes zweite Kind eine Einrichtung. Im dritten Lebensjahr wurden 
85,7 % (01.03.2014: 83,9 %; 01.03.2013: 78,6 %; 01.03.2012: 78,5 %; 01.03.2011: 73,0 %) aller 
wohnhaften Kinder dieses Jahrgangs außerhalb des Elternhauses betreut.12 Beim Vergleich zum 
Vorjahr wird deutlich, dass in den Altersgruppen der Kinder von einem bis unter drei Jahren ein 
deutlicher Zuwachs in der Inanspruchnahme zu verzeichnen ist. Es ist davon auszugehen, dass in 
diesen Einzelaltersjahrgängen auch perspektivisch mehr Kinder eine Betreuung in einer 
Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflegestelle im Landkreis Zwickau in Anspruch nehmen 
werden und die Betreuungsquote im Altersbereich der unter Dreijährigen einen weiteren Zuwachs 
erfahren wird. Bliebe der Jahrgang der unter Einjährigen wegen mangelnder Nachfrage an 
institutioneller Betreuung rechnerisch unberücksichtigt, würde sich die tatsächliche 
Betreuungsquote bei den Ein- bis Dreijährigen im Landkreis Zwickau anders darstellen und fiele 
mit 59,9 % wesentlich höher aus. 

3.2 Plätze für Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt 

Dem gesetzlich definierten Rechtsanspruch gemäß § 24 Abs. 3 SGB VIII i. V. m. § 3 Abs. 1 
SächsKitaG konnte auch im Kindergarten- und Schuljahr 2014/2015 im Landkreis Zwickau ohne 
Einschränkungen entsprochen werden. Auf der Grundlage der von den Kindertageseinrichtungen 
gemeldeten Belegungszahlen (6 Erhebungsstichtage) haben im Landkreis Zwickau im o. g. 
Zeitraum durchschnittlich 99,6 % (2013/2014: 99,5 %; 2012/2013: 97,5 %; 2011/2012: 98,1 %; 
2010/2011: 98,5 %) aller wohnhaften Kinder in dieser Altersgruppe eine Betreuung in Anspruch 
genommen. 
Nach dem Bericht „Kindertagesbetreuung regional 2015 – Ein Vergleich aller 402 Kreise in 
Deutschland“ der statistischen Ämter des Bundes und der Länder auf der Grundlage der 
Statistiken der Kindertagesbetreuung zum Erhebungsstichtag 01.03.2015 (Vollerhebung) lag die 
Betreuungsquote im Landkreis Zwickau zum o. g. Stichtag bei 95,8 % (01.03.2014: 94,2 %) und 
damit ein Prozentpunkt unter der statistisch ermittelten Betreuungsquote für den Freistaat 
Sachsen. 

3.3 Plätze für Kinder im schulpflichtigen Alter 

Im Kindergarten- und Schuljahr 2014/2015 wurden durchschnittlich 7.952 schulpflichtige Kinder 
des Primarbereiches (2013/2014: 7.855; 2012/2013: 7.827; 2011/2012: 7.564; 2010/2011: 7.378; 
2009/2010: 7.095; 2008/2009: 6.726) in einer Kindertageseinrichtung betreut. Im Verhältnis zu den 
wohnhaften Kindern im Alter zwischen 6,5 und 10,5 Jahren entspricht dies einer Betreuungsquote 
von insgesamt 78,8 % (2013/2014: 78,2 %; 2012/2013: 77,0 %, 2011/2012: 74,4 %; 2010/2011: 

11 Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Kinderbetreuung regional 2015, Seite 31 
12 Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Kinderbetreuung regional 2015, Seite 31 




